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K 0141/2021 (BJD) 
Kleine Anfrage Hansueli Wyss (FDP.Die Liberalen, Brügglen): Bauen ausserhalb der 

Bauzone - warum dauert das Baubewilligungsverfahren so lange? (06.07.2021)  

 
Bauten ausserhalb der Bauzone müssen zwingend vom BJD genehmigt werden. Nach der 
Ausschreibung in der Gemeinde wird das Gesuch zur Beurteilung an das ARP eingereicht. 
Dieses leitet das Gesuch an die involvierten Ämter zur Stellungnahme weiter. Zum Abschluss 
sammelt das ARP die Stellungnahmen und erstellt die Verfügung. Dieses Verfahren soll im 
Normalfall nicht länger als zwei Monate dauern. 
Was in den letzten Jahren gut geklappt hat, funktioniert im Moment nicht mehr. Beim ARP 
stauen sich die Gesuche. Laut Auskunft ist der Ämterlauf längst beendet, für das Schreiben 
der Verfügungen reichen die Kapazitäten nicht. 
 
Höflich bitte ich die Regierung, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Warum kann das ARP die Baugesuche nicht mehr fristgerecht behandeln? 
2. Was gedenkt die Regierung zu tun, um diesen Missstand zu beheben? 
 
Begründung 06.07.2021: schriftlich. 
 
Dass ein Bewilligungsverfahren ausserhalb der Bauzone länger dauert, ist bekannt und auch 
begründet. Wenn aber das Verfahren nach der Ausschreibung in der Gemeinde noch einmal 
drei bis fünf Monate dauert, ist das für die Bauherrschaft sehr nervenaufreibend. 
In der Diskussion mit Berufskollegen (Landwirten) ist zu hören, dass die meisten Ämter allfäl-
lige Unklarheiten oder fehlende Unterlagen unbürokratisch bilateral bereinigen bzw. einfor-
dern. Das ARP jedoch sistiert das Verfahren und fordert den Umweg über die Gemeinde, was 
zu weiteren Zeitverzögerungen führt. Oder werden gar Machtspielchen zwischen kantonalen 
und kommunalen Baubehörden auf dem Buckel der Bauherrschaft ausgetragen? 
 
Unterschriften: 1. Hansueli Wyss (1) 


